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Standort /Geologie

Naturraum

Zwergstrauch-Heide im Revier Poitendorf, Abt.
201/208/211

Sand-Braunerde auf Hochflächensanden

Ruhner Berge und Sonnenberg
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Vegetationseinheiten
Heidekraut-Heide

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

SY L

Gefährdung

Empfehlung

KZ M

keine Gefährdung
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

10044

X

X

Trockene Zwergstrauch-Heide im Revier Poitendorf, Abt. 201, 208 und 211 auf ehemaligem Schießplatz. Der Standort ist durch eine gestörte 
Sand-Braunerde (Wälle, Mulden, Pflugstreifen) gekennzeichnet. Der Biotop besteht aus Heidekraut-Heide mit deckend Heidekraut und 
Drahtschmiele. Zahlreich kommen Birke und Rotstraußgras, Harz-Labkraut und Kleines Habichtskraut vor. Vereinzelt treten Berg-Jasione, 
Gemeines Leimkraut, Kleiner Sauerampfer, Flechtenarten und Wald-Ruhrkraut auf.
Ohne Eingriffe würde sich die Fläche relativ schnell mit Birke und Kiefer bestocken.
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Torf, wenig gestört

Torf, degradiert
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Kies / Steine
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gestörter Boden

dystroph
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offenes Wasser

quellig

Substrat
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Wasserstufe
k    g

g

Relief
k    g

eben

wellig
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Flachhang <= 9°
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Senke / Strecksenke

Kerbtal

Sohlental
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

g

intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
 k    g

Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung

 k    g

Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g

g

g

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Avenella flexuosa Calluna vulgaris

Agrostis capillaris Betula pendula Galium harcynicum Hieracium pilosella
Sarothamnus scoparius

Achillea millefolium Calamagrostis arundinacea Carex pilulifera Cladonia spec.
Epilobium angustifolium Genista pilosa Gnaphalium sylvaticum Holcus mollis
Hypericum perforatum Jasione montana Juncus effusus Linaria vulgaris
Pinus sylvestris Rubus fruticosus Rumex acetosa Senecio sylvaticus


